
28.- 29. Oktober 2026

Cop(f)-Kino
Bilderwelten über Polizei im Spiegel 
gesellschaftspolitischer Realität

Polizeitagung

INFOS & ANMELDUNG

TAGUNGSKOSTEN  (pro Person)

€130,00  Teilnahmebeitrag/ Vollverpflegung/Einzelzimmer
€124.50  Teilnahmebeitrag/ Vollverpflegung/ Doppelzimmer
€87,00  Teilnahmebeitrag/Verpflegung ohne Frühstück
€38,00  Teilnahmebeitrag

Schüler*innen, Studierende und Auszubildende bis 35 Jahre 
sowie Bürgergeldempfänger*innen erhalten 50% 
Ermäßigung. Weitere Ermäßigungen aus sozialen Gründen 
können in Ausnahmefällen gewährt werden.
Nicht in Anspruch genommene Leistungen werden nicht 
erstattet. 

Die Tagungskosten sind bei Anreise zu begleichen
(Barzahlung oder EC-Karte).

Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits später als 10 Tage 
vor Tagungsbeginn stellen wir Ihnen 80 % der gebuchten 
Leistungen in Rechnung.

Anna-Katharina
Bambey
Sekretariat
(Mo-Fr., 8.30-11.00 Uhr)

Wir bitten um Ihre schriftliche Anmeldung 
bis zum 27. September 2026 (Tg.-Nr. 26084). 
Auch spätere Anmeldungen sind möglich, solange 
Plätze frei sind. Sie erleichtern uns die Planung, 
wenn Sie sich frühzeitig anmelden.

Evangelische Akademie Hofgeismar
Gesundbrunnen 11
34369 Hofgeismar

      05671 / 881-118
      akademiehofgeismar@ekkw.de
     www.akademie-hofgeismar.de

Evangelische Akademie Hofgeismar

Gesundbrunnen 8                   05671 / 881-0
34369 Hofgeismar  tagungsstaette.hofgeismar@ekkw.de

Der Tagungsort ist eingeschränkt barrierefrei. Bitte nehmen Sie für 
Absprachen gerne Kontakt mit uns auf!

Hofgeismar ist vom Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe in einer Fahrzeit 
von ca. 18 Minuten zu erreichen. Vom Bhf. Hofgeismar ist die 
Tagungsstätte ausgeschildert und fußläufig in etwa 10 Minuten 
erreichbar.

TAGUNGSORT: Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar

Titelbild: KI-generiert



Mittwoch, 28. Oktober 2026

Donnerstag, 29. Oktober 2026

11.00 Uhr  Begrüßung und Einführung

11.15 Uhr  Vorstellungsrunde: Wer ist mit mir im Raum?

11.30 Uhr  Wackelige Säulen - Ethik und Bilder der Polizei im 
  Film, mit Beispielen aus Deutschland, Italien, 
  Skandinavien und den USA
        Pfarrer Christian Engels, Leiter der Filmkulturellen
  Arbeit im Gemeinschaftswerk der Evangelischen
  Publizistik (GEP)  und des Evangelischen Zentrums für 
  evangelische Filmarbeit (EZEF), Berlin

12.30 Uhr  Mittagessen

14.30 Uhr   Fortsetzung : Wackelige Säulen - Ethik und Bilder der 
  Polizei im Film 
  
15.30 Uhr  Kaffee/Tee und Kuchen

16.00 Uhr   „Stehenbleiben, Polizei!“ 
  Ermittlungen zur Krimireihe "Tatort" -   
  Gesellschaftspolitische Themen und Rollenbilder 
  Dr. Hendrik Buhl, Akademischer Rat am Lehrstuhl für 
  Medienwissenschaft der Universität Regensburg
  
18.00 Uhr  Abendessen

19.30 Uhr  Filmabend mit einem ausgewählten Film zum Thema 
  der Tagung

21.00 Uhr  Abendausklang

Tagungsteam / Leitung
Dr. Giulio Salvati
Studienleiter Evangelische Akademie Hofgeismar

Landespolizeipfarrer Ulrich Briesewitz 
Beauftragter für Polizei- und Notfallseelsorge 
der EKKW 

Kathrin Buttler
Opferschutzbeauftragte, Polizeipräsidium 
Nordhessen

Uwe Jakubczyk
Studienleiter i.R. Evangelische Akademie Hofgeismar

Wie prägen Filme und Serien unser Bild von Polizei und Polizeiarbeit?

Die Tagung lädt dazu ein, anhand ausgewählter Filmbeispiele die 

medialen Darstellungen von Polizei zu betrachten – von US 

Produktionen voller Eigeninitiative und Selbstjustiz – bis hin zum 

europäischen Kino mit seinen eher philosophischen Zugängen.

Dabei werfen wir auch einen Blick auf zeitgeschichtliche Perspektiven in 

Serie und Film sowie die gesellschaftliche Veränderung der Polizeiarbeit 

– aus zivilen wie polizeilichen Blickwinkeln.

Die Tagung schafft einen offenen Raum für Menschen aus der 

Zivilgesellschaft, Pfarrpersonen und Polizeibedienstete.

Über ein gemeinsames Filmerlebnis entsteht die Möglichkeit des 

Perspektivwechsels, des Austauschs und der gemeinsamen Reflexion 

über die Attraktivität des Berufs.

Ebenso spielen internationale Vergleiche und die Wirkung medialer 

Polizeibilder auf unseren Umgang mit staatlichen Behörden eine Rolle.

Gemäß § 4 der Vereinbarung über die Evangelische Seelsorge in der 

Hessischen Vollzugspolizei vom 16. 6. 1984 ist Dienstbefreiung für die 

Teilnehmenden beantragt.

Cop(f)-Kino
Bilderwelten über Polizei im Spiegel 
gesellschaftspolitischer Realität

Programmänderungen vorbehalten

In Kooperation mit dem 
Landespolizeipfarramt der EKKW

ab 7.00 Uhr  Frühstück

8.45 Uhr  Geistlicher Impuls 
  Ulrich Briesewitz

9.00 Uhr  Von Handschellen und Heldentum - wenn das Kino
  auf den Alltag prallt.
  Polizeihauptkommissarin Natascha Hanke, Dortmund
  
10.00 Uhr  Kaffeepause

10.30 Uhr  Drei Workshops zu zentralen Themen aus Polizeifilm 
  und Polizeialltag:
  * Bilderwelten 
  * Rollenbilder
  * gesellschaftspolitische Dimensionen 
  
11.30 Uhr  Cop(f)-Kino - Abschlussgespräche mit den
  Referierenden
  
12.15 Uhr  Verabschiedung - Ausblick - Reisesegen

12.30 Uhr  Ende der Veranstaltung und Mittagessen

In Kooperation mit dem 
Landespolizeipfarramt der 
EKKW


